KATHOLISCHE

KIRCHE
BISTUM AACHEN

Forderantrag
richtig schreiben.
So kann es gelingen.

Autorin Ein guter Forderantrag ist klar, Uberzeugend und zielgerichtet. Er zeigt, warum das

Ktatharlna Braun, Projekt wichtig ist, wie es umgesetzt wird und welche Wirkung es hat.
Bistum Aachen

Stand Aber wie schreiben Sie einen guten Férderantrag fiir Ihren Verein oder lhre
15.04.2025 Organisation? Hier finden Sie sechs Tipps, worauf Sie dabei achten sollten und was

wichtig ist.
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1. Vorbereitung und Recherche

Finden Sie geeignete Férderprogramme: Vergewissern Sie sich, dass lhr Projekt zu den

Zielen und Kriterien des Férderprogrammes passt.

Lesen Sie die Richtlinien: Analysieren Sie die Anforderungen des Foérdergebers, wie Fristen,

Formalitaten und erforderliche Unterlagen.

Definieren Sie Ihre Bedarfe und Zielgruppen: Beschreiben Sie prazise, welches Problem

das Projekt |6st und welche Zielgruppen davon profitieren.

2. Klare und strukturierte Darstellung
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Ein guter Antrag sollte logisch aufgebaut und gut lesbar sein. Folgende Punkte sind oft

wichtig und hilfreich:

a) Projekttitel und Kurzbeschreibung
Finden Sie einen eingangigen Projekttitel: Kurz, prdgnant und aussagekraftig.

Geben Sie gleich zu Beginn in drei bis funf Satzen einen Uberblick Giber das Projekt, die

Ziele sowie die zu erwarteten Ergebnisse.

b) Problemstellung und Relevanz

Zeigen Sie den Bedarf auf: Warum ist das Projekt notwendig? Stitzen Sie Ihre Argumente
mit Daten, Studien oder Erfahrungen. (Wichtig hier: Achten Sie auf Aktualitat von Zahlen

etc)

Betonen Sie die Dringlichkeit: Machen Sie deutlich, warum die Unterstiitzung gerade jetzt

wichtig ist.



c) Ziele und Zielgruppen

SMART-Ziele: Formulieren Sie spezifische, messbare, attraktive, realistische und

terminierte Ziele.

spezifisch messbar attraktiv realistisch terminiert

Spezifisch Machen Sie konkrete und prazise Aussagen, die keine Zweifel daran

lassen, welches Ziel genau erreicht werden soll.
Messbar Es gilt: Was nicht messbar ist, kann auch nicht erreicht werden.

Attraktiv Hier wird die Motivation fur die Zielsetzung beschrieben. Ein Ziel kann
nur erreicht werden, wenn der Initiator beziehungsweise alle Beteiligten
hinter diesem Ziel stehen und sich entsprechend fur die Zielerreichung

stark machen und engagieren.

Realistisch Im Idealfall wird das Ziel so gewahlt, dass es eine Herausforderung

darstellt, die realistisch ist und somit bewaltigt werden kann.

Terminiert Jedes Ziel braucht eine Deadline oder einen zeitlichen Rahmen,
innerhalb dessen es erreicht werden soll. Die Frist ist gleichzeitig
der Kontrollpunkt, an dem gemessen und festgehalten wird, ob alles

umgesetzt und das gesetzte Ziel erreicht wurde.

Beschreiben Sie ganz konkret Ihre Zielgruppen: Wer profitiert von dem Projekt (z. B.

Mitglieder, Gemeinden, Jugendliche)?
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d) MaRnahmen und Zeitplanung

Beschreiben Sie konkrete MaRnahmen. Und dann zeigen Sie, wie Sie damit die Ziele

umsetzen mdéchten.

Stellen Sie einen Zeitplan auf. Legen Sie Meilensteine fest. Welcher Projektbaustein soll

bis wann erreicht werden?

e) Finanzierung und Budgetplanung

Erstellen Sie einen detaillierten Budgetplan. Listen Sie alle geplanten Kosten auf (z.B.

Personal, Material, Reisekosten).

Definieren Sie klar Ihren Unterstitzungsbedarf. Zeigen Sie auf, wie viel Férderung Sie

benétigen und wofir sie verwendet wird.

Stellen Sie die Eigenmittel dar. Geben Sie ggf. an, welche Eigen-oder Drittmittel

eingebracht werden kénnen.

f) Wirkung und Nachhaltigkeit

Zeigen Sie die erwarteten Ergebnisse auf. Welchen positiven Einfluss hat das Projekt?

Stellen Sie die langfristige Wirkung dar. Beschreiben Sie, wie das Projekt Gber den

Férderzeitraum hinaus nachhaltig wirkt.

g) Kontinuierliche Evaluation

Messen Sie den Erfolg. Erklaren Sie, wie Sie den Fortschritt und die Ergebnisse

dokumentieren.

Evaluieren Sie: Stellen Sie dar, wie Sie prufen, ob die Ziele erreicht wurden.

3. Uberzeugender Schreibstil

Seite 4 von 5

Schreiben Sie klar und pragnant. Vermeiden Sie Fachjargon und lange Satze.

Schreiben Sie positiv und I6sungsorientiert. Heben Sie die Chancen und Potenziale
des Projekts hervor. Binden Sie Férderkriterien mit ein. Verwenden Sie die Begriffe und

Prioritaten des Fordergebers.



4. Formale Anforderungen einhalten

Die Unterlagen mussen vollstédndig sein. Achten Sie darauf, dass alle geforderten
Dokumente beigefugt sind (z. B. Vereinsregisterauszug, Finanzplan). Beachten Sie die

geltenden Fristen. Reichen Sie den Antrag rechtzeitig ein.

Nutzen Sie Vorlagen. Falls welche vorhanden sind, verwenden Sie die Formulare des

Foérdergebers.

5. Externe Unterstitzung einholen

Holen Sie sich eine Rickmeldung ein. Lassen Sie den Antrag von einer aul3enstehenden
Person gegenlesen, um Fehler und Unklarheiten zu vermeiden. Nutzen Sie
Beratungsangebote. Viele Férdergeber bieten Beratungsdienste oder Infoveranstaltungen

zu ihren Férderméglichkeiten an.

6. Nachverfolgen

Lassen Sie sich den Antrag bestatigen. Stellen Sie sicher, dass der Antrag eingegangen ist.

Klaren Sie offene Fragen. Halten Sie Kontakt mit dem Férdergeber, falls Nachfragen

auftreten.

Auf einen Blick

Ein gut ausgearbeiteter Antrag zeigt dem Férdergeber, dass lhr Projekt
durchdacht, umsetzbar und wirkungsvoll ist.
Achten Sie daher auf:

eine klare Zielsetzung.

die Ubereinstimmung mit den Férderzielen.

vollstandige oder konsistente Budgetplane.

vorgegebene Fristen oder Formalitaten.
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		Bericht erstellt von: 

		Max Eherer


		Firma: 

		und Pohlen GmbH





 [Persönliche und Firmenangaben aus Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“.]


Zusammenfassung


Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.



		Manuelle Prüfung erforderlich: 0


		Manuell bestanden: 2


		Manuell nicht bestanden: 0


		Übersprungen: 1


		Bestanden: 29


		Fehlgeschlagen: 0





Detaillierter Bericht



		Dokument




		Regelname		Status		Beschreibung


		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.


		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei


		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)


		Logische Lesereihenfolge 		Manuell bestanden		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet


		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt


		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar


		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden


		Farbkontrast		Manuell bestanden		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast


		Seiteninhalt




		Regelname		Status		Beschreibung


		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags


		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags


		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent


		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden


		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags


		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern


		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts


		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten


		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht


		Formulare




		Regelname		Status		Beschreibung


		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags


		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf


		Alternativtext




		Regelname		Status		Beschreibung


		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext


		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird


		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein


		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken


		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern


		Tabellen




		Regelname		Status		Beschreibung


		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein


		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein


		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen


		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen


		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben


		Listen




		Regelname		Status		Beschreibung


		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein


		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein


		Überschriften




		Regelname		Status		Beschreibung


		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung







Zurück zum Anfang
